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Religiöſe Skizzen aus Vergangenheit und
Gegenwart

I

Die Kirche der Apoſtel
Man kann fragen Gab es eine Kirche der Apoſtel
Denn faſt alle Dinge an die wir heute ſofort denken wenn

von der Kirche die Rede iſt würde man in jener Anfangszeit
des Chriſtenthums umſonſt ſuchen Kirchliche Gebäude Orgeln
Glocken Altäre Taufſteine Kanzeln Pfarrer oder beſoldete
Religionslehrer Kirchenfürſten und Prälaten gab es damals
nicht Ebenſowenig hatten dieſe Anfangszeiten akademiſche
Bildungsanſtalten für chriſtliche Theologen aufzuweiſen oder
Miſſionsſchnlen und Lehrerſeminare und dementſprechend
brauchte niemand an ein examen rigorosum mit heimlichen
Sorgen zu denken Man ſah die frommen Chriſten noch nicht
am Sonntag mit dem Geſangbuch in Goldſchnitt und die
chriſtlichen Frauen und Jungfrauen noch nicht in hocheleganten
Toiletten nach neueſter Mode dem Schall der Glocken folgend
in die Gottesdienſte eilen Es gab keine Synoden noch
Kirchengeſetze oder Kirchenrecht und keine vorgeſchriebene
Liturgie mit ſonntäglich wiederholtem Glaubensbekenntniß
Denn das apoſtoliſche Glaubensbekenntniß exiſtirte noch nicht
zu den Zeiten der Apoſtel

Aber wo bleibt denn da überhaupt die Kirche der Apoſtel
wenn alles was wir heute mit dem Begriff der Kirche un
trennbar verbunden denken jener Zeit noch fehlt und wenn
das was den heutigen Kirchenmännern die meiſten Sorgen
macht im Neuen Teſtament überhaupt nicht erwähnt wird
Es iſt dennoch unzweifelhaft die Kirche der Apoſtel beſaß
gerade das was alle ſpäteren Geſtaltungen der chriſtlichen
Kirche trägt ſofern ſie überhaupt als ſolche ein Exiſtenzrecht
haben Sie beſaß den neuen chriſtlichen Geiſt
Die Kirche der Apoſtel war noch nirgends eine bloße Form

ein erſtarrtes Herkommen das einer nur ſo über ſich ergehen
laſſen kann ohne ſich dabei zu echauffiren Sie war eine
religiösſe Bewegung der Geiſter eine fpveie ſittliche Gemeinſchaft der Feſusgläubigen untereinander

Natürlich gab es auch damals verſchiedene Grade der
inneren Betheiligung und der religiöſen Kraft Mitten
unter den Opfern einer vollkommenen Brüderlichkeit die
gar nichts für ſich behalten wollte was nicht allen
gehörte ſehen wir die entlarvte Heuchelei eines Anganias und
ſeines Weibes Sapphira Apoſtelg 5 und die geldgierige Ge
winnſucht und Niedrigkeit eines Simon Magus Apoſtelg
Auch waren die Aufnahmen in die neue Gemeinſchaft oft etwas
raſch geſchehen Die Armen beſonders erwieſen ſich als ſehr
einpfänglich und waren leicht gewonnen Aber dann bewährten
ſie ſich nicht immer oder alteingewurzelte jüdiſche und heidniſche
Geſinnung brach durch die angenommene chriſtliche Lebensform
wieder hindurch Da gab es denn für die Apoſtel viel zu
ſorgen und zu arbeiten wie das beſonders die Briefe des
Apoſtels Paulus uns im einzelnen zeigen können Vgl z B
1 Cor 1 10 13 V 26 K 5 6 11 u ſ

Aber das waren doch nur die Ausnahmen welche von maß
gebender Seite ſcharfe Rüge und unnachſichtliche Korrektur
erfuhren und daher die durchgängige hohe Jdealität der Chriſten
gemeinden nicht umſtoßen ſondern vielfach beſtätigen

Die urchriſtliche Jdealität behauptete ſich in voller Geiſtes
freiheit Es war nichts Reglementirtes da nirgends ein
S en bureaukratiſchen Weſens nirgends eine geſetzliche
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IV

Hiddenſee du ſchönes wogenumkränztes Eiland Das Herz
lacht mir voll Luſt wenn ich dein gedenke und der ſeligen
Stunden die ich auf dir verträumte Jch ſehe deine Glocken
berge vor mir aufſteigen und deinen lang geſtreckten Strand
Jch ſitze unter deinen niedrigen traulichen Dächern Jch
grüße deine prächtigen biederen Bewohner Jch wandere über
dein ſonniges Weideland und durch deinen würzigen Kiefernwald
Jch liege an deinem hohen Ufer ſtill begraben unter Ginſter
ſträuchern die unter der Laſt ihrer goldgelben Blüthenmaſſen
faſt zuſammenbrechen und ſehe tief unter mir die Uferſchwalben
das Geſtade umſchwirren und das Meer ſeinen ſilberweißen
Schaumſchleier über deinen Felſenkranz breiten

Hiddenſee du ſötes Länneken So nennen deine Kinderdich mit Recht die mit liebendem Herzen an dir hängen und

wohin ſie auch wandern in allen Erdenzonen ſich doch nach
den keuſchen Reizen deiner herben nordiſchen Schönheit zurück
ſehnen Du wockerer Wellenbrecher der die Wucht der Weſt
ſtürme auffängt daß ſie nicht mit wilder Gier ſich auf die
fruchtbaren Gefilde Rügens ſtürzen du oft von den Wogen
zerriſſenes Land Wer einmal auf dir geweilt der vergißt dich
nicht Und es iſt wahrhaftig dein eigner Werth der den
Beſucher feſſelt und keine von außen hereingetragenen Dinge
Was man Kultur und Komfort nennt findet man auf dir
Gott ſei dank nicht und zum Modebad wirſt du hoffentlich nie

n Aber für den der einſame Zwieſprache mit der
datur halten der in den Himmel ſehen und t das Wogen

rauſchen hören will der ſich auch ohne franzöſiſche Küche und
franzöſiſche Betten wohlfühlen kann für den biſt du der rechte
Platz ſchöne Perle der Oſtſee Er kann hier ſtill und un
geſtört liegen hingusſchauen aufs weite Meer tränmen von
alten Zeiten da noch der Goldſchmuck getragen wurde der

gale
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auf die perſönliche Freiheit geſtellt
Was aber dieſe Gemeinde dennoch mit einem feſten Band

umſchlang und was ihren unſchätzbaren Vorzug ausmachte war
ein doppelter Beſitz Sie beſaß religiöſe Perſönlichkeiten und
ein überaus inniges religiöſes Gemeinſchaftsleben
Man denkt ſich gewöhnlich die Apoſtel mit einer außerordent

lichen Amtswürde umkleidet und einer überragenden Amts
gewalt ausgerüſtet Aber wenn das ſo geweſen wäre dann
wäre es ſehr zu verwundern wie wenig wir von den meiſten
unter ihnen im neuen Teſtamente hören Wir kämen in die
größte Verlegenheit ſollten wir ſagen was denn Nathangel

homas Philippus Andreas und ſo fort ausgerichtet haben
Was die katholiſche Legende von ihnen berichtet iſt ja ohne
geſchichtlichen Werth

Auch mit der Zwölfzahl der Apoſtel kommt man nicht
zurecht Denn auch Paulus will ſehr energiſch ein Apoſtel
ſein und wird von zahlreichen Gemeinden als ſolcher verehrt
m apoſtoliſche Würde iſt ihm gerade am wenigſten ſtreitig zu
machen

Ebenſo unbeſtritten iſt das Apoſtolat des älteſten leiblichen
Bruders Jeſu des Jacobus in Jeruſalem Paulus nennt ihn
ſogar vor Petrus und Johannes an erſter Stelle Gal 2
Ebenſo ſtellt er ganz zweifellos Barnabas in dieſelbe Rangſtufe
mit den übrigen Apoſteln den Brüdern des Herrn und Kaiphas
Petrus 1 Cor 9 5 Angeſichts dieſer Thatſachen zer

rinnt die vorgefaßte Meinung vor einer auf die von Jeſus
erwählten zwölf Männer übertragenen apoſtoliſchen Amtswürde
und Amtsmacht

Jn Wirklichkeit galt vielmehr jeder auch den engſten Jünger
kreis eingeſchloſſen ſo viel und nicht mehr als er leiſtete Nur
ſo entſprach es auch dem Geiſt und der Jntention Jeſu So
jeinand will unter euch gewaltig ſein der ſei euer Diener

Offenbar gab es auch in der Kirche der Apoſtel einflußreiche
Männer wir würden heute ſagen Autoritäten Aber ihre
Autorität beruhte allein auf dem was ſie leiſteten und was ſie
innerlich waren Als begeiſterte religiöſe Perſönlichkeiten von
hoher ſittlicher Kraft voll unermüdlicher Arbeitsluſt Eifer
Glauben und Liebe riſſen ſie die Gemüther mit ſich fort und
wurden ſie die Centren der jungen Chriſtengemeinden ohne
alles hierarchiſche Beiwerk Daſſelbe galt dann auch von allen
anderen Gemeindegliedern Je nach ihren Dienſten die ſie der
Gemeinde zu leiſten fähig waren nach der Macht ihres Wortes
den ſelbſtloſen Thaten ihrer Brnuderliebe ihres Glaubens
muthes nach dem Maße ihrer chriſtlichen Erkenntniß und
Weisheit galten ſie etwas in der Gemeinde wie denn Jacobus
Petrus und Johannes nur aus dieſem Grunde in Jeruſalem
als Säulen angeſehen wurden

Darum hat es nichts Verwunderliches an ſich wenn
Stephanus in Jeruſalem eine Zeit lang offenbar ein ſteigendes
Anſehen genoß oder wenn in Corinth der uns ſonſt nicht
bekannte Apollos einen größeren Theil der Gemeinde um ſich
ſchaarte Ja dieſe vollkommene Freiheit der Bewegung brachte
es mit ſich daß auch in reicher Stufenfolge die geringer ver
anlagten Gemeindeglieder doch alles was ſie in ſich trugen dem

W Leben nutzbar machen konnten Jeder gab ſein
eſtes in Dienſtleiſtungen Lehre Verwaltung HeilungenReden Niemand wollte ſein Pfund vergraben Dieſe Fülle

mehr oder weniger begabter aber immer erweckter lebendiger
religiöſer Perſönlichkeiten bildet den höchſten Reichthum und
die weltüberwindende Macht der äußerlich überaus armen
Kirche der Apoſtel

Alledem entſpricht ein inniges Gemeinſchaftsleben
Jede einzelne Gemeinde ſtand völlig unabhängig von Daſſelbe gipfelte einerſeits in der allſeitigen Hilfsbereitſchaft

von der Sturmfluth in unſern Tagen bloß geſpült jetzt der
köſtliche Beſitz des Stralſunder Provinzialmuſenms iſt oder
von den wilden Tagen des dreißigjährigen Krieges die auch
dein altes Kloſter fortfegten daß nur noch ein paar winzige
Trümmer von ihm ſtehen Dem Künſtler aber dem Maler
und Dichter die zu dir wallfahrten weißt du beſondere Dinge
ins Ohr zu raunen darum lieben dich dieſe Sonntagskinder
vor allem Und alljährlich kehrt der größte deutſche Poet
kehrt Gerhart Hauptmann auf dir zu ſtiller beſchaulicher Raſt
ein An deinem Strande ward im vergangenen Sommer die
letzte Hand an die Verſunkene Glocke gelegt

Und nun zurück nach Wiek und von dort auf der Kleinbahn in
gemüthlichem Bummeltempo quer durch das flache Land des
weſtlichen Rügens An ſtattlichen Gütern deren Herrenhäuſer
dichte Baumgruppen beſchatten an alten Hünengräbern in
denen längſt vergeſſene Helden ſchlummern vorüber nach Bergen
der Hauptſtadt der Jnſel dem Geburtsort Th Billroth s der
im ſchönen Wien eine zweite Heimath fand Ein kurzer Beſuch
des Rugard um den Arndtthurm zu beſehen und von ſeiner
gef die weite Rundſicht zu genießen dann weiter mit der

n zum ſüdlichen Ufer der Jnſel nach Putbus
as iſt vergangene Pracht und Herrlichkeit Es gab eine

gen da war Putbus das erſte ja das einzige Seebad der
Jnſel Wilhelm Malte der von Friedrich Wilhelm III zum
Fürſten erhobene Graf hatte es dazu gemacht Da kamen die ge
krönten Häupter zum Badeaufenthalt in das freundliche Städtchen
mit den prächtigen Parkanlagen und der alterthümliche behäbigeFürſtenhof trug ſeinen Komen mit Recht Zu dem im
griechiſchen Stil an der Küſte erbauten Friedrich Wilhelmsbad fuhr
man morgens in ſtolzen Karroſſen und abends gab es fröhliche
Feſte und rauſchende Muſik und praſſelnde Feuerwerke Vorbei
und vorüber Einſam ſteht das von Drake s Meiſterhand ge
fertigte Marmorbild Wilhelm Malte s im Park dem Schloß
egenüber in dem ſein Enkel reſidirt Und wenn die ſchlanke
rinzeß aus dem Portal tritt und ihren Goldfuchs beſteigt

um gefolgt von dem flinken ruſſiſchen Windhund ihren Spazier
ritt zu machen dann ſchweift ihr Blick nachdenklich zur Statue
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welche in den Anfangszeiten in Jeruſalem ſich annähernd biszu einem enthuſiaſtiſchen Kommunismus der e jedoch ohne

jeden Zwang und ohne jedes ſozialiſtiſche Theoretiſiren ſteigerte
Andererſeits hatte das chriſtliche Gemeinſchaftsleben ſeine
eiſtigen Höhepunkte in den ſchon frühzeitig auf den Sonntag
den Tag des Herrn fixirten Gottesdienſten
Wir verſuchen uns ein ungefähres Bild davon zu machen

wie ein ſolcher Gottesdienſt etwa in der Chriſtengemeinde zu
Corinth zur Zeit des Apoſtels Paulus verlief

Sie haben ſich ſtill in einem Privathauſe verſammelt
Männer und Frauen Ein Sprecher erhebt ſich zum Gebet
oder zu einem Pſalm wie er in e 4 11 ſich findet Würdig
biſt du Herr unſer Gott zu nehmen Preis Ehre und Ge
walt denn du haſt alle Dinge erſchaffen und auf deinenWillen waren ſie da und wurden gelaſſen Daran ſchließt

ſich die Verleſung einer altteſtamentlichen Prophetenſtelle und
der Nachweis das alles iſt in Jeſus erfüllt Thatſachen aus
dem Leben Jeſu und Sprüche Jeſu werden zum Beweis dafür
und zur Mahnung an Alle angeführt Ein anderer oder
mehrere nach einander legen in chriſtlich prophetiſchem Geiſte
die Gnadenwege Gottes dar ſein Walten über den Menſchen
und ſeine letzte Offenbarung in Jeſus Das iſt s was in
Allen den lebendigſten Wiederhall findet Es iſt der ge
meinſame Glaube der zugleich alle dieſe meiſt gedrückten
armen Menſchen mit überſchwenglichen Hoffnungen erfüllt
Die Empfänglichſten und Erregbarſten werden von der Gluth
der Empfindung fortgeriſſen und man hört ſie Männer und
auch Frauen ihrer inneren Freude ihrem ſeligen Glauben
einen ſtammelnden Ausdruck geben in abgeriſſenen Worten des
Jubels oder der Anbetung das Zungenreden des Neuen
Teſtaments Jn Anbetung und Lobgeſängen endigte die Ver
ſammlung deren tiefe geiſtige Erregung auch nicht ſelten mit
körperlichen Heilungen Leidender verbunden geweſen zu ſein
ſcheint

Eine feſtere Form hatte von vornherein die Abendmahlsfeier
Einleitend ging ihr die ſogenannte Agape voran ein gemein
ſames Mahl zu dem jeder nach Vermögen Liebesgaben mit
brachte Die Abendmahlsfeier ſelbſt war mit entſprechenden
Gebeten und der Wiederholung der Einſetzung verbunden Das
Brot wurde gebrochen und der Kelch ging von Hand zu Handdaß jeder daraus trinke Auch die Ricſorinanen hat dieſen ur

ſprünglichen Brauch der in ſeiner ſchlichten Weiſe ſo ergreifend
und vielſagend iſt nicht ganz rein wieder hergeſtellt

Ebenſo beſtand für die Aufnahme in die Gemeinde von
vornherein als feſter Ritus die Taufe Die Einſetzung iſt
hier nicht ſo ſicher überliefert wie beim Abendmahl wo Paulus
der durch ſeinen Verkehr mit den Uragpoſteln hierüber die
ſicherſte Kunde haben mußte 1 Cor 11 der älteſte Zeuge iſt
Bei der Taufe ſcheint die älteſte Formel gelautet zu haben
Jch taufe dich in Jeſus Chriſtus hinein

haltlich daſſelbe ſagende Formel in den Vater Sohn und
Die vollere in

Geiſt hinein, ſcheint ſpäteren Gebrauchs zu ſein Die
Deutung des Waſſers auf die Seelenreinheit die in der Ge
meinſchaft Jeſu durch Vergebung und heiligende Liebe erreicht
wird lag dem damaligen Bewußtſein durchaus nahe und konnte
kaum je mißverſtanden werden

Ein enthuſiaſtiſches Element in der Kirche der Apoſtel bildete
die allgemeine Erwartung der baldigen Wiederkunft des Herrn
zum Gericht der Welt und zur Aufrichtung ſeines Reiches in
hinmliſcher Glorie Wie weit hier der Gemeindeglaube in die
Wiederkunftsreden Jeſu ſeinen Jnhalt hineingetragen hat iſt
kaum noch zu entſcheiden Jedenfalls hat aber dieſer Glaube
die erſten Chriſten über die ſchwerſten Zeiten der Bedrückung
und Verfolgung ſiegreich hinwegtragen helfen

S und ſie denkt ſehnſüchtig jener Zeiten glänzenden
ebens

Jn den ſchattigen Alleen und in den Teichen über die weiße
Schwäne ſtolz dahingleiten ſieht man nur wenig Kurgäſte und
in den Hotels iſt es ſtill und ruhig Putbus zehrt von ſeiner
Vergangenheit Aber die Putbuſer laſſen deswegen nicht die
Köpfe hängen ſie freuen ſich des Lebens und bei ihrem Bürger
ſchießen geht es hoch her Da wird wacker geſchoſſen und
ezecht Jſt auch ein Karuſſell da und eine Würfelbude Jchr dort ſogar einen Haupttreffer gemacht und durfte mir

ausſuchen unter den Herrlichkeiten der Bude was ich wollteMeine Wahl fiel auf einen geſchliffenen Becher und der Be

ſitzer der Bude wollte ihn mir ſchon einpacken als ſeine Gattin
bemerkte daß den Becher ſchon Käthe Franzke gewonnen hätteDa man mich aber als Fremden gebührend achimirte wurde

trotz meines Abwehrens die glückliche Gewinnerin geholt
und mit meinen Wünſchen bekannt gemacht Und
Käthe Franzke wurde bis unter die blonden Stirnlöckchen
purpurroth und beſtand darauf daß ich den Becher haben ſollte
Zur Revanche führte ich ſie natürlich an die nächſte Kuchenbude
und traktirte ſie und ihre Freundinnen mit Kirſchenkuchen
Es war ſehr nett Der Becher aber brach entzwei als wir
nachher Karuſſell Und das war ſehr ſchade Denn
ich hätte gern ein Andenken mit nach Hauſe genommen an
Putbus und an Käthe Franuzke

Nun aber mußte ich ohne das nach Lauterbach weiter
wandern wo ich nach einem erfolgloſen Kampf gegen Legionen
von Mücken den Dampfer Pfeil beſtieg um nach Baabe zu
fahren Die Sonne ſchien golden und der Wind ging friſch
und bei der Abfahrt waren alle Paſſagiere verguügt Nur
der Major von Brettwitz nicht Er kränkte ſich nämlich darüber
daß er die Mutter ſeiner Köchin als überzählige Reiſegeſell
ſchafterin mit ſich führen mußte Als Wittwer konnte er mit
ſeinen beiden kleinen Mädchen nicht allein nach Göhren reiſen

zur Aufſicht für die blonden Dinger ſeine Köchin
Hulda aber ſie hieß ausgerechnet auch noch

benutzte die günſtige Gelegenheit ihrer Mutter eine

ſondern hatte
mitgenommen
Hulda
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Fragt man aber ſchließlich nach der Quelle dieſer einzig
artigen religiöſen Bewegung die ſich uns in der Kirche derApoſtel ebenſo frei als groß heilig und innig fromm und

freudig darſtellt dann kann der Blick nur auf den Einen ſich
richten den alle welche dieſer Gemeinſchaft angehörten mit
gleicher Jnbrunſt der Verehrung als ihren Herrn bergnnten

a

Dentkſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Staatsſekretär Frhr v Marſchall iſt am Sonnabend

wieder in Berlin eingetroffen
An Stelle des verſtorbenen Generaladjntanten Generals der

Kavallerie v Albedyll iſt der frühere Reichskanzler Graf
Caprivi zum Domherrn von Brandenburg ernannt

Die vVereinigung deutſcher Kriegsveteranen hat von dem
Fürſten Bismarck folgendes Schreiben erhalten

Fried richsruh 15 Aug 1897
Es wird mir eine Auszeichnung ſein der Vereinigung

deutſcher Kriegskameraden als Ehrenmitglied anzugehören
v Bismarck

Volkswirthſchaftliches

In raſchem Fluge iſt der Weizenpreis der ganzen Welt
geſtiegen ſo in London beiſpielsweiſe von 27 M der Quarter
im Juni auf 30 und man muß ſchon bis zum Jahre 1892
urückgehen um ähnliche Preiſe zu dieſer Zeit zu finden Der
eutige Preis lohnt die Arbeit und läßt dem Landmann an

gemeſſenen Gewinn mußten die Enländer doch Jahre lang mit
23 und 25 M zufrieden ſein Wie eine Satire klingt es
daher wenn man ſich erinnert wie vor wenig Wochen der
Bund der Landwirthe ein Verbot der Einfuhr für Brot
getreide ſtürmiſch forderte indem er nachwies daß ſonſt die
deutſchen Landwirthe ihr Getreide gar nicht verkaufen könnten
und zu Grunde gehen müßten Mit weniger Verſtändniß der
Fort und mit größerer Leichtfertigkeit iſt wohl ſelten eine ſolche

Forderung erhoben worden Schade nur daß Tauſende von
tüchtigen Landwirthen noch immer nicht ſehen wie dieſe
Führung ihnen ſchadet ſtatt zu nützen Blinde können doch
nicht auf unbekannten Wegen als Führer auftreten

Verwaltung und Rechtspflege

Das Ergebniß der Unterſuchung über den Unfall der
den frankfurt hamburger Durchgangszug bei Celle
betroffen hat befindet ſich nach einer Meldung der Köln
Ztg aus Hannover in den Händen des Gerichts Durch
die ſowohl ſeitens der Staats Eiſenbahnverwaltung wie des
Reichs Eiſenbahnamts vorgenommenen Unterſuchungen iſt feſt
geſtellt worden daß die Urſache des Unfalls weder in dem
Zuſtande der Bahn noch des Gleiſes noch in der Beſchaffen
heit der Lokomotive und der Wagen oder in dem Verhalten
der für die Sicherheit des Zuges verantwortlichen Beamten
liegen kann Sowohl die Lage des Gleiſes wie die Beſchaffen
heit der Schienen und Schwellen ebenſo die Bauarbeiten und
der Zuſtand der Fahrzeuge hat ſich wie beſtimmt verlautet
als durchaus normal ergeben Auch konnte feſtgeſtellt werden
daß die Geſchwindigkeit des Zuges nicht über das zuläſſige
Maß hinausging was ſchon um deswillen ſehr unwahrſchein
lich war weil der Zug ſich in einer anhaltenden Steigung be
wegte Dagegen erſcheint es nach verſchiedenen Thatſachen die
bei der bisherigen Unterſuchung ſich ergeben haben wahrſchein
lich daß ein Verbrechen vorliegt Es iſt daher auf die
Ermittelung des Thäters eine namhafte Belohnung ausgeſetzt
worden

Auf Veranlaſſung des Staatsſekretärs des Jnnern ſind
ſämmtliche Reichsbankanſtalten angewieſen worden Geld
ſpenden für die durch das Unwetter geſchädigtendeutſchen Provinzen anzunehmen und die eingegangenen
Beträge an das Berliner Centralkomitee abzuführen

Das Reichs Patentamt hat in dem Streite der
münchener Schmederer Brauerei die das althiſtoriſche
Salvatorbier herſtellt mit anderen Brauereien die in der
neueren Zeit ebenfalls Salvator brauen die Handelskammern
ſowie verſchiedene Hotelbeſitzer Reſtaurateure und Privatperſonen
um Gutachten erſucht Das Patentamt will daraus Material
zur Beurtheilung der Frage ſchöpfen ob das patentamtlich ein

etragene Wortzeichen Salvator patentamtlich geſchützt er
alten oder wie die gegneriſchen Brauereien beantragen ge

ſtrichen werden ſoll

Schule und Kirche

O Eine Zuſammenſtellung der Schenkungen an
die evangliſche und katholiſche Kirche im Jahre 1896

iſt intereſſant und zugleich Danach iſt die
Geſammtſumme in den beiden Kirchen nahezu dieſelbe nämlich
rund 3,5 Mill M Der Unterſchied tritt erſt da zu Tage
wo man betrachtet welchem Zwecke die Schenkungen dienen
ſollen Danach beträgt die Anzahl der Zuwendungen an
Pfarrgemeinden und Kirchen auf katholiſcher Seite 136 mit
2,400,000 M gegenüber 69 auſ evangeliſcher Seite mit
1,250,50 Umgekehrt verhalten ſich die Summen der Zu
wendungen an Anſtalten und Geſellſchaften der Aeußeren und
Jnneren Miſſion ſie beträgt auf katholiſcher Seite 1,100,000 M
auf evangeliſcher Seite 2,600,000 wobei die Anzahl der
Schenkungen auf beiden Seiten ziemlich dieſelbe iſt Kommt
hierin nicht auch ein Stück Weſensunterſchied der beiden Kirchen
zum Ausdruck

Heer und Marine
Jn der Nacht zum Sonnabend wurde vor Neufahrwaſſer

eine Barkaſſe des Panzers Weißenburg durch ein
Torpedoboot angerannt Dieſelbe iſt geſunken wobei
der Matroſe Emil Ewert und der Oberheizer Savalliſch
ertrunken ſind

Parteinachrichten

Am Schluſſe eines Artikels über die Politik der
Sammlung ſagt die Kreuzztg

Ob man der Frankf Ztg und der Köln Ztg zu Ge
fallen gegen die Konſervativen und Agrarier zu regieren ver
ſuchen wird wiſſen wir nicht Aber das wiſſen wir daß
dieſes Experiment nicht glücken kann und deshalb meinen
wir daß eine Politik der Sammlung ohne unſere Unterſtützung
undenkbar iſt

Der Bruderkrieg innerhalb der Sozialdemo
kratie des Kreiſes Solingen iſt wieder ausgebrochen
ſowohl die Anhänger als auch die Gegner des Abgeordneten
Schuhmacher haben für heute eine Kreispartei Verſammlung
einberufen in der jede Richtung einen eigenen Reichstags
kandidaten aufſtellen und die Delegirtenwahl zum Parteitage
vollziehen wird Jn der Schuhmacher ſchen Verſammlung tritt
Dr Lütgenau als Referent auf

Weil er Streikgelder für ſich verbraucht hat wurde
der Vertrauensmann der Zimmerer für Friedrichsberg und
Friedrichswalde aus der Organiſation ausgeſtoßen und ſeines
Amtes als Vertrauensmann enthoben Aus ähnlichen Gründen
wurde ein Handelsmann aus dem ſozialdemokratiſchen Wahl
verein und der freien Vereinigung der Händler Berlins aus
geſchloſſen

Ausland
OeſterreichUngarn

Einer Meldung der Voſſ Ztg aus Wien zufolge iſt die
Bevölkerung von Aſch ſehr erregt weil zu dem für heute ein
berufenen Volkstage 160 Gendarmen eintreffen

Einem Privattelegramm der Voſſ Ztg aus Budapeſt
zufolge läßt Stoilow Erklärungen abgeben durch die der
öſterreichiſch bulgariſche Konflikt vollkommen beigelegt wird

Der Redacteur des berliner Sozialiſt Land auer iſt von
der wiener Polizei verhaftet worden Wie die wiener
Arbeiter Zeitung meldet beabſichtigte Landauer in Wien

Vorträge zu halten
Frankreich

Miniſterpräſident Méline ſtattete Sonnabend vormittag dem
öſterreichiſchungariſchen Miniſter des Aeußeren Goluchowski
ſeinen Gegenbeſuch ab

Der in Carmanx tagende Bergarbeiterkongreß hat
den Antrag Basly angenommen welcher eine Erhöhung
des Eingangszolles auf ausländiſche Steinkohle
verlangt

Mittel und Südamerika
Jn Mexiko entſteht eine lebhafte Bewegung für Einführung

der Goldwährung da die Regierung und die Geſchäfts
welt ſehr beunruhigt über das rapide Fallen des Silberpreiſes
ſind Alle Lebensbedürfniſſe ſind theurer nur die Arbeits
löhne bleiben ſich gleich

Nordamerika
Jn Waſhington heißt es nach einer Meldung der

Frkf Ztg ſeien die Beziehungen mit Peru etwas ge
ſpannt Die peruaniſche Regierung weigert ſich nämlich
einem amerikaniſchen Bürger Namens Maccord deſſen
Jntereſſen dort durch Schuld der Regierung geſchädigt worden
50,000 Dollar Entſchädigung zu bezahlen Man ſpricht von
einer Flotten Demonſtration der Vereinigten Staaten an
der peruaniſchen Küſte

Halle und AUmgegend
Halle 22 Auguſt

Heute abend um 11 Uhr tritt die Sonne ins Sternbild der
Jungfrau Dieſe freundliche Annäherung der beiden Himmels
damen hat die angenehme Folge daß die Hundstage dadurch
zum Abſchluß gebracht werden Den ungemüthlichen Geſellen
weint niemand eine Thräne nach am wenigſten in dieſem
Jahre wo ſie ſo viel Verheerungen über unſer deutſches Land
gebracht in ſo viel Familien Hunger und Elend und Jammer
gebracht haben Hoffen wir daß Hochwaſſer und Gewitter und
ſonſtige unheimliche Dinge mit den Hundstagen ihren Abſchluß
erreicht haben und daß wir nun ein ſchönes liebliches und an
genehmes Wetter bekommen ſo heiter und ſonnig wie ſich s für
das himmliſche Bild der Jungfrau ſchickt Jch ſage mit Bedacht
für das himmliſche Bild denn die irdiſchen Jungfrauen ſind
gewiß alles reizende und anmuthige Weſen beſonders die Jung
fräulein von Halle Aber auf beſtändiges ſchönes Wetter zeigt
ihr Barometer keineswegs es giebt auch bei ihnen Regenſchauer
und Donnerwetter und manchmal ſchlägt es ſogar ganz kräftig
ein Davon weiß der Jüngling ein Lied zu ſingen der dieſer Tage
ſeine in ſagen wir in der ſüdlichen Stadt wohnende Braut
bei einem Beſuche durch eine ſpöttiſche Bemerkung in Harniſch
brachte Sie hob ihr weißes Händchen das der Bräutigam ſo
oft geküßt hatte man hörte einen lauten Knall und die Wange
des Jünglings röthete ſich erheblich Als er am Abend ſeinen
Buſenfreunden das Abenteuer anvertraute unter dem Siegel
tiefſter Verſchwiegenheit meinte er gedankenvoll Was mir
am meiſten Sorge macht iſt das wenn ſie ſchon als Braut ſo
haut und er hielt ſich die geſchwollene Backe wie wird ſie
da erſt als Frau zuſchlagen Das Orcheſter aber ſpielte dazu
O Jhr Frauen reizende Frauen Jhr ſeid der ſchönſte

Schmuck der Natur Ja eine ſichere Hand iſt was ſchönes
Das wird ſich auch bei der Rebhuhnjagd aufs neue aus
weiſen die morgen bei uns aufgeht Jn Magdeburg wo ſie
ſchon angefangen hat ſoll in dieſem Jahre nicht viel damit
los ſein Hoffen wir daß es bei uns beſſer damit ausſieht
einerſeits im Jntereſſe der Nimrode andererſeits aber auch im
Intereſſe des eſſenden Publikums denn über ein gutes ſaftiges
Rebhuhn keins von der Schwiegermutterſorte geht doch nichts
mag es nun goldig in Butter gebraten oder fein in Kraut ge
ſchmort auf der Tafel erſcheinen mag als Getränk dazu funkelnder
Rheinwein oder ſchäumender Gerſtenſaft kredenzt werden Was
zwar ein richtiger Waidmann iſt für den kommt das Eſſen erſt
in zweiter Linie das Hauptvergnügen iſt für ihn die Jagd
ſelber Wenn er ſo durch die Felder hinſtreifen kann die brave
Diang vorneweg zitternd vor Aufregung wenn dann die Kette
vor ihm aufgeht und er den Kolben an die Backe reißt und ſein
ſicherer Schuß ihm die erwünſchte Beute bringt das iſt für ihn
das Hauptvergnügen Oder wie mal ein alter Förſter zu mir
ſagte Schießen So viel Sie wollen Aber eſſen Nein
dazu hab ich die Thiere zu lieb Freilich das höchſte der
Gefühle iſt die Rebhuhnjagd noch nicht mit der Gemſenjagd
läßt ſie ſich nicht vergleichen Das iſt das edelſte Waid
werk Und mancher Jünger St Huberti beneidet unſeren
Freund Guſtav der jetzt im ſchönen Tirol frei von allen
Geſchäftsſorgen und allem Aerger dem ſtattlichen Gemsbock
nachſtellt Jch freue mich ſchon darauf ihn zu begrüßen wenn
er ſieggekrönt heimkehren wird die Krickeln im Ruckſack den
Gemsbart als wohlverdientes Siegeszeichen am Hut Er hatte
zwar ſeine Bedenken ob er ſich an der gefährlichen Jagd erfolg
reich verſuchen könne Aber ich beruhigte ihn Guſtav ſagte
ich du haſt hier in Halle ſchon ſo manchen Bock geſchoſſen dir
kann s auch in Tirol nicht ſchwer werden Und damit ihm
und allen Söhnen der edlen Jägerei ein kräftiges Waid
mannsheil

Erweiterung des Stadtbahnnetzes Mit Genug
thuung hat es allgemein die Bürgerſchaft aufgenommen daß die
Arbeiten zum Ausbau der Stadtbahnlinien mit anerkennens
werther Energie ſogleich unmittelbar nachdem die Genehmigung
ertheilt war in Angriff genommen ſind Man ſagt ſich ganz
richtig daß auf dieſe Weiſe wenigſtens einigermaßen wieder ein
geholt wird was durch die Verzögerung der Konzeſſion an Zeit
verloren iſt Nach Beendigung des Bahnbaues werden dann
folgende Stadtbahnlinien betrieben 1 die Linie Bahnhof
Magdeburgerſtraße Steinſtraße Markt Schmeerſtraße Ranniſche
ſtraße Steinweg 2 Bergmannstroſt Merſeburgerſtraße
Riebeckplatz Franckeſtraße Königſtraße Waiſenhausmauer
Moritzzwinger Gerberſaalenſtraße Mansfelderſtraße
bis Hafenſtraße 3 Bahnhof Magdeburgerſtraße Wucherer
ſtraße Reilſtraße bis Wittekind 4 Bahnhof Riebeckplatz
Landwehr Linden Thorſtraße Böllbergerweg
bis Hafenbahnkreuzung 5 Wittekind Trotha An den Krenu
zungspunkten beſteht Umſteigeberechtigung

Badereiſe zu verſchaffen und erklärte am Abend vor der Ab
reiſe als anſtändiges Mädchen könne ſie nur unter dem Schutze
ihrer Mutter mit dem Mojor reiſen So zwiſchen Thür und
Angel mußte der Aermſte ſich fügen Und ſo befand ſich denn
in ſeiner Geſellſchaft auf dem Dampfer außer Hulda auch ihre
Mutter Und was für eine Mutter Man konnte es dem
Major nicht übel nehmen wenn er über dieſe Geſellſchaft nicht
erfreut war Fuchsteufelswild lief er auf dem Verdeck auf und
ab und warf wüthende Blicke bald auf Hulda bald auf ihre Er
zeugerin Die beiden aber tranken ſeelenvergnügt Brauſelimonade
Und das ward ihr Verderben Denn als das Schiff aus dem
Schutz der vorliegenden Jnſel Vilm herauskam da gingen die
Wellen hoch und höher Und Hulda und die Mutter wurden
blaß und bläſſer und fragten den Major abwechſelnd ob ſie
nicht bald in Baabe wären Als aber die Mutter endlich käſe
bleich den Wunſch äußerte das Schiff halten zu laſſen und
ſich gleich darauf verzweifelnd über die Brüſtung bog da
ſtrahlte Brettwitz Und indem er vom Steward ſich ein paar
ordentliche Cognacs eingießen ließ erzählte er dem Kapitän die
Geſchichte Sehen Sie jetzt beugt ſie ſich ſchon wieder über
Die genießt ihre Badereiſe Er war gerächt

Als das Schiff endlich in Baabe landete wo durch Flaggen
r die nöthige Anzahl Wagen ſchon wartete um diezaſſagiere nach Göhren nach Thieſſow oder Sellin zu be

fördern wurden Hulda und ihre Mutter in ſehr deſolatem
Zuſtande in eine Equipage verſtaut Der unglückliche Gegen
ſtand des Brettwitz ſchen Zornes ſtöhnte dabei daß er lieber
zeitlebens auf Rügen verbleiben wolle als noch einmal ſeinen
Leib dem tückiſchen Meere anzuvertrauen Jch hätte niſcht da
jejen einzuwenden, murmelte der Major vernehmlich und
ſchwang ſich in den Wagen Kutſcher fahr zu
4 Schaukelnd und polternd raſſelte das Vehikel davon ven
übrigen nach Jch aber ſchwang mein Ränzel auf den Rücken
wechſelte einen kräftigen Händedruck mit dem Kapitän des Pfeil
und ſchlug mich in den Wald um die Halbinſel Mönchgut zu
durchwandern Kommt man zum Walde heraus ſo ſieht man
zur Linken die Bake auf dem Nordpehrd bei Göhren aufragen
im Vordergrunde die Dächer von Middelhagen dem Hauptort

von Mönchgut und dicht dabei die Domäne Philippshagen
Von da ab geht s in knöcheltiefen Sandwegen zwiſchen Feldern
an blauen Seen vorbei nach dem freundlichen Lobbe und dann
auf blankem Sand auf dem kümmerliches Gras ſprießt und
hie und da ein paar verkrüppelte Nadelholzbäume ſtehen nach
Thieſſow deſſen Lootſenſtation als nicht zu verfehlende Weg
warte auf dem Südpehrd emporragt Kühe ſind hie und da
angepflöckt Mehr noch ſchwarze Schafe die mit unſäglicher
Dummheit und ausdrucksloſen Augen den Wanderer anglotzen
und in ihrem rührenden Beſtreben ihm aus dem Wege zu
gehen ihm rettungslos zwiſchen die Beine laufen wenn er
nicht acht giebt Nun ſieht man zur Rechten die Dörfer Groß
und Klein Zicker dazwiſchen den Zicker See wo die Lootſen
dampfer vor Anker liegen und dann zieht man in Thieſſow
ein Das Dorf hat ſich eng um den Südpehrd geſchmiegt die
ſüdweſtlichſte Erhebung der Jnſel in deren Schutze ein kleiner
lauſchiger Wald aufgewachſen iſt Dort findet man Schatten
genug um ſich abzukühlen wenn man ſich am ſchönen Sand
ſtrande von der Sonne gründlich hat durchbraten laſſen Und
wie gut iſt man in Weſtphal s Hotel aufgehoben wie ſorgt

Brandt der aufmerkſame freundliche Wirth daß ſeine
äſte bei Speiſe und Trank zu ihrem Rechte kommen Weit

geht der Blick vom Strande in die Runde Jm Südweſten ſieht
man die charagkteriſtiſchen Thürme von Greifswald noch grade
über dem Horizont ſt aufrecken im Süden vor der
pommerſchen Küſte den Ruden und im Südoſten die Greifs
walder Oie deren Leuchtthurm des Abends mit blinkendem
Lichtſchein herübergrüßt Und das ewig wechſelnde Bild der
See die bald friedlich und ſtill daliegt bald luſtig ſich kräuſelt
bald wild und ungeſtüm ein grimmes Raubthier mit

Mähne an den Strand ſpringt als wolle ſie
alles Leben auf ihm vertilgen Wie ſchön dieſe ewig wechſelnden
Bilder betrachten am Himmel droben den Zug der Wolken

n durch die Felder ſchlendern wenn die fleißigen
Arbeiter darin ſich tummeln durch die ſtille Dorſſtraße
wandeln wenn die Mädchen am Abend die Kühe heimführen
und die alten Männer und Frauen plaudernd vor den Thüren
ſitzen Und dann langſam die Nacht hereinbrechen ſehen bis

Himmel und Land und Meer ringsum in eins verdämmert
und verſchwimmt und wohlige Ruhe und Stille die Welt
umfängt

Von Thieſſow nach Göhren dem viel beſuchten Bade wo in
jedem Hauſe Badegäſte wohnen und durch die dünnen Bretter
wände der getheilten Veranda hören können was die Nachbarn
ſprechen und riechen was ſie eſſen Für viele hat auch das
ſeinen Reiz Dann weiter durch die herrlichen Buchenhallen
der Granitz mit ihrem Wildreichthum nach dem ſchönen Binz
deſſen Strand ſtattliche impoſante Hotels umſäumen das von
allen rügenſchen Bädern die vornehmſte Phyſiognomie hat
Wer den Trubel des großen Badelebens liebt der findet hier
auf der Strandpromenade an der Table hote bei den
Soireen Konzerten und Reunions ſeine Rechnung und kann
kokettiren und mediſiren intriguiren und Toiletten präſentiren
nach ſeinem Belieben und ſeinem Portemonnaie Wer aber
lieber einſam am Strande liegt oder im Walde ſich ergeht
der braucht nur ein paar Schritte von der Strandpromenade
ſeitab zu thun und kein Menſch ſtört ihn mehr Er kann
ſich hier wohlig im weißen Sande wälzen und dort unterden ſchattigen Bäumen ſich ſtundenlang ergehen ohne daß ein

anderes lebendes Weſen ihm in die Quere kommt als ein
Buchfink der auf dem Aſte ſein Liedchen pfeift und ein paar
Stück Rehwild die flüchtig durch die Büſche brechen

Hat er Luſt weiter zu gehen ſo wird er nicht verſäumen
um Jagdſchloß zu pilgern dieſem buen retiro das Fürſtilhelm Malte a nach Plänen von Schinkel und Stüler

mitten in ſeinen Forſten erbauen ließ die es mit ſeinem 47 m
hohen Wartthurm beherrſcht Hier oben mochte der Fürſt
wohl manchmal ſtehen wie Palykrates auf Samos Dies alles
iſt mir unterthänig Weit geht der Blick von der ſchwindelnden
Höhe über die grünen Wipfel und die lachenden Felder ins
weite Meer das die Jnſel e und drüber hinaus
Und umgekehrt ſieht der Wanderer ob er bis nach Thieſſow
im Süden oder nach Arkona im Norden ſeinen Weg nimmt
immer wieder die Thurmkrone als charakteriſtiſches Wahrzeichen
Rügens aufragen

er es müde wird ewig im Schatten des Waldes zu
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Wohlthätigkeits Verein StammtiKreuz 113 Vereinslokal zum Deutſchen el x
ſtraße Nr 11 hielt am 19 Auguſt ſeine Hauptverſammlung abin der Herr Brandt den Rechenſchaftsbericht über das ver
ſam Geſchäftsjahr erſtattete Danach fanden 6 Feſtlichkeiten
tatt Zu Weihnachten wurde 22 Kindern und alten Leuten
beſcheert die Geſchenke beſtanden in Kleidungsſtücken baarem
Gelde und dem üblichen Weihnachtsgebäck Die Einnahme be
trug incl Beſtand am Schluß des vorigen Rechnungsjahres
445,29 die Ausgaben 405,24 ſo daß ein Beſtand von
40,05 M verbleibt

Einweihung der Suldenhütte Aus dem Sulden
hotel wird uns unterm 21 Aug telegraphiſch darüber folgendes
mitgetheilt Die halleſche Hütte auf dem Eiſſeepaß der 3133 m
über dem Meeresſpiegel gelegen iſt wurde heute bei herrlichſtem
Wetter unter einer Betheiligung von 70 Perſonen darunter
20 Hallenſer feierlich eingeweiht

ſLandwirthe verſichert die Ernte Nachdem nun
mehr die Ernte in der Hauptſache geborgen iſt empfiehlt es ſich
für alle Landwirthe den gewonnenen Ernteſegen gegen Feuers
gefahr zu verſichern Die Erfahrung hat gelehrt daß gerade
nach der Ernte die Brände ſich unheimlich mehren

lGardinenbrand Geſtern morgen zwiſchen 8 und
9 Uhr gerieth in der Klinik bei Benutzung eines Spirituskochers
eine daneben ſtehende offene Flaſche mit Aether zur Exploſion
wodurch ein kleiner Gardinenbrand entſtand der jedoch als die
herbeigerufene Feuerwehr eintraf ſchon gelöſcht worden war

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 21 Aug Sein 25jähriges Jubiläum als ordentlicher

Profeſſor begeht am heutigen Tage der Profeſſor Dr Guſtav
Droyſen Hiſtoriker an hieſiger Friedrichs Univerſität Droyſen
wurde als Sohn des berühmten Geſchichtsſchreibers Joh Guſtav
Droyſen am 10 April 1838 in Berlin geboren ſtudirte in Jeng
Berlin und Göttingen Geſchichte habilitirte ſich 1864 in Halle
wurde Oſtern 1869 außerordentlicher Profeſſor in Göttingen und
erhielt 1872 einen Ruf als ordentlicher Profeſſor an die hieſige
Friedrichs Univerſität an der er zur Zeit noch wirkt Droyſen
ſchrieb außer einer Reihe von kritiſchen Abhandlungen vorwiegend
zur Geſchichte und Litteratur des 16 und 17 Jahrhunderts ein
zweibändiges Werk über Guſtav Adolf Leipzig 1869 1870
Bernhard von Weimar 2 Bde ebenda 1885 Das Zeitalter

des dreißigjährigen Krieges in Oncken s Allgemeiner Geſchichte
in Einzeldarſtellungen, Berlin 1887 flg und veröffentlichte einen
Allgemeinen hiſtoriſchen Handatlas Bielefeld 1885
Bern 21 Aug Der Regierungsrath wählte heute den Prof

Dr Karl Friedheim Mitglied des Kaiſerl Patentamts in
Berlin zum ordentlichen Profeſſor der anorganiſchen Chemie an
der Univerſität Bern

Vermiſchtes
Einen neuen Poſtinarken Automaten läßt die Poſtbehörde

gegenwärtig auf ſeine Zuverläſſigkeit prüfen Der Apparat iſt
ſo konſtruirt daß er ſowohl Poſtmarken wie Poſtkarten abgiebt
Die Poſtkarten fallen nach Einwurf eines Geldſtücks auf eine
Platte heraus die Marken befinden ſich in dünnen Papier
hülſen die nach Einwurf herausrollen Dieſe Papierhülſen
werden der Poſtbehörde noch beſondere Einnahmen verſchaffen
da ſie zum Aufdruck für geſchäftliche Reklamen dienen ſollen
Aus dieſen Einkünften werden die Unkoſten für die Apparate
mit Leichtigkeit gedeckt werden können Erfinder dieſes Automaten
iſt der Eiſenbahnbetriebswerkmeiſter Franz Meyer in Soeſt

Mumvpitz Vegetarier, die daheim bei Muttern Kraut und
Wurſt eſſen und ſich dann in den Vereinsſitzungen zum Leben
und Sterben für die heilige Sache begeiſtern ſoll es nach An

abe des Veget Herold, genug unter den Mitgliedern und im
Vorſtande des Vegetariervereins in Berlin geben Wir blicken
mit Schaudern in den Abgrund menſchlicher Verkommenheit

Einbrecher und Xanthippe Kürzlich war wie ein berliner
Blatt erzählt ein Dieb nachts in ein Haus eingedrungen um
einen Einbruch zu verüben aber ſeine Stiefel knarrten bedenk
lich als er die Treppen hinaufſtieg Da hörte er zu ſeinem
Schrecken eine weibliche Stimme die ihn wie es ſchien aus
einem Schlafzimmer mit folgenden freundlichen Worten an
redete Wie kannſt du oller Ochſe in det Wetter mit deine
ſchmierigen Stiebeln de Treppe ruff kommen Uff de Stelle

re runter und ziehſt ſe aus ſonſt jiebt et wat aus de Armenkaſſe Beſchämt ſchich der Einbrecher die Treppe hinunter und

ſagte zu ſeinem Kameraden der unten Wache ſtand Der
ß x kann ick niſcht Beeſet dhun Sie erinnert mir zu ſehr an

uttern
Der Gipfel der Moral Der Magiſtrat von Charlotten

burg hat bereits vor geraumer Zeit eine Liſte der noch namen
loſen Straßen und Plätze eingereicht und u a darum erſucht
daß die Straße 6a die die Goethe und Bismarckſtraße ver
bindet nach der Jugendliebe Goethe s Friederike von Seſenheim
den Namen Friederikenſtraße erhalten ſolle Der Name
wurde indeſſen wie die Charlottenburger Neue Zeit mittheilt

von der Polizei abgelehnt und dieſe Ablehnung wurde damit zeitig mit den Cigarren ſubmiſſeſt eingeſendet worden iſt vollmotivirt daß Goethe o Friederike von Seſenheim in einem ändig vergißt Nach einiger za ſind die feinen Havanna
unſittlichen Verhältniß zu einander geſtanden hätten Für ſämmtlich verpafft und öde Leere gähnt ihm aus den Kiſtchen
eine andere Straße hatte der Magiſtrat in dankbarer Erinnerung entgegen Der Graf weiß jedoch an Rath Er
an den Superintendenten Dreſſel der in den erſten Jahr ſchreibt abermals an die hamburger Cigarrenfirma und beſlellt
zehnten dieſes Jahrhunderts in Charlottenburg ſeelſorgeriſch neuerlich daſſelbe Quantum HavannaC garren wie das letzte
thätig war und ſich beſonders um die Errichtung des ſtädtiſchen mal diesmal jedoch mit Na chnahme Es vergeht keine
Krankenhauſes verdient gemacht hat den Namen Dreſſelſtraße Woche und die Sendung iſt da Nach den üblichen kleinen
beantragt Aber auch dieſer Name mußte der Polizeimoral zum Zollplackereien denen ſich in Oeſterreich jedermann unter
Opfer fallen Man fand daß der Name anſtößig erſcheinen werfen muß der mit Vorliebe ausländiſche Cigarren
könnte weil es in Berlin einen Traiteur Dreſſel giebt der in raucht bezahlt der Graf den Zoll ſowie den Nach
gleicher Weiſe durch ſeine exquiſiten Diners und Soupers wie
durch die in ſeinem Reſtaurant befindlichen chambres separées
bekannt iſt und lehnte den Antrag ab

Unwetter Ueber Lauban Greifenberg Romeus und Lieben
thal ſind wiederum ſchwere Gewitter niedergegangen Viele
Ortſchaften ſind überflüthet die Reparaturarbeiten zur Be
ſeitigung der durch das letzte Hochwaſſer angerichteten Schäden
ſind vernichtet Nach einer Meldung der Straßburger Poſt
von geſtern ſteigt der Rhein ſehr raſch Der Pegel von Freitag
abend war 3 m Sonnabend früh 4 m Das Steigen wird nach
den Meldungen vom Oberrhein noch heute anhalten Jn
Hüningen iſt der Rhein ſeit Freitag um 1,50 m in Balfuß um
1 m gewachſen Die Arbeiten zur Verbreiterung der Einfahrt
in den kleinen Rhein mußten des Hochwaſſers wegen eingeſtelltwerden Auch der kleine Rhein iſt bereits über ſeine Ufer ge

treten und hat das Vorland überfluihet Die Urſache des Hoch
ger iſt die bereits gemeldete Schneeſchmelze in den Hoch

alpen

Seemanns Durſt Jn Wilhelmshaven beſteht ſo erzählt
man dem Roſt Anz ein Deckoffizier Kaſino zur geſelligen

Vereinigung auch für die Chargirten der Marinebeſatzung vom
Maat aufwärts Eines ſchönen Abends klagt ein alter gedienter
Maat daß ſein Portemonnaie ein Loch haben müſſe denn er
ſitze nun wieder auf vierzehn Tage auf dem Trockenen Der
Alte leidet nämlich an großem Durſt und an unwiderſtehlichem
Zwang ihn zu befriedigen Das iſt nun einmal ſo denn uner
meßlich wie der Ocean iſt eines echten Seemanns Kehle ſein
Durſt iſt ſein Schickſal Kinder, ſagte der Alte ich weiß
mir nicht anders zu helfen ich ſchreibe einen Brief unter
ſchreibt Jhr mit Jawohl wenn s kein Blech iſt Der
Brief wird abgefaßt verleſen genehmigt und unterſchrieben und
hatte ungefähr folgenden Jnhalt An Krupp in Eſſen Jch
bin ein alter Maat diene ſchon 20 Jahre als ſolcher früher
war die Bedienung der alten Geſchütze kein Vergnügen jetzt
allerdings bei den neuen ausgezeichneten tadelloſen Geſchützen
lacht einem oft das Herz im Leibe Jch bin ſchon ein alter
Maat bin aber noch nicht wurmſtichig Nur bedarf ich öfter
als andere aber auch noch ſehr viele Kameraden mit mir
einer kleinen Verlöſchung Dazu reichen aber die Mittel nicht
wollte bitten uns eine kleine Verlöſchung zu erleichtern Jhr
daukbarer N Es dauerte nicht lange und Krupp ſandte
300 M r Kaſino herrſchte unendlicher Jubel und manches
Glas wurde auf den gütigen Spender nicht minder aber auch
auf den erfinderiſchen Maat geleert

Dem Verdienſte feine Krone Zur Jlluſtration der
Segnungen des Dreiklaſſenwahlſyſtems bei dem der Verſtand des
Wählers im Portemonngie ſitzt bringt die Sächſiſche Arbeiter
Zeitung folgende intereſſante Notiz Jm 1 Chemnitzer Landtags
wahlkreis befindet ſich die Mehrzahl der Profeſſoren Richter
Aſſeſſoren Aerzte Lehrer in der dritten Klaſſe Jn der erſten
Klaſſe aber wählten zwei ſtadtbekannte Bordellwirthe
zuſammen mit den übrigen kapitalskräftigen Leuten des Wahl
kreiſes Heilige Ordnung ſegensreiche So ſang einſt
Schiller Allerdings gab es im vorigen Jahrhundert noch kein
Dreiklaſſen Wahlgeſetz und Bordellwirthe waren leider über
haupt noch nicht wahlberechtigt nicht einmal Profeſſoren Denn

Heiten befand in der dritten Klaſſe gewählt
Geiſtesgegentvart Bei der Entgleiſung des Zuges in

der Nähe von Eſchede iſt ein zweites großes Unglück nur
durch die Geiſtesgegenwart des im Zuge befindlichen Direktors
Markwort der Uelzener Zuckerfabrik verhindert worden Er
erinnerte ſich nach dem erſten Schrecken daß der um 8 Uhr
21 Min von Uelzen in der Richtung nach Hannover abgelaſſene
Perſonenzug in wenigen Minuten die Unfallſtelle paſſiren müſſe
Sofort eilte er dem Zuge entgegen entzündete ſein an einen
Stock befeſtigtes Taſchentuch und gab damit das Haltezeichen
ſo daß der Zug etwa 20 Schritte vor der Unglücksſtätte zum
Stehen gebracht werden konnte Da die Wagentrümmer theil
weiſe das Gleis verſperrten und dieſes mit vielen Verwundeten
bedeckt war hat Direktor Markwort durch ſeine Geiſtesgegen
wart unabſehbares Unglück verhütet

Die Cigarren des Herrn Grafen Das wiener Fremden
blatt erzählt folgendes Geſchichtchen Graf ein polniſcher
Kavalier beſtellt bei einem hamburger Cigarren Export
ha uſe mehrere hundert Stück feine Havanna Cigarren die ihm
auch prompt geliefert werden Der Graf raucht die Cigarren
lobt allenthalben ihre Güte hüllt ſich voll Behagen in ihren
feinen Duft und befindet ſich dabei in einer ſolchen Nirwang
ſtimmung daß er die Bezahlung der Rechnung die ihm gleich

ufer ewandein der mag hinausziehen in die Felder Auch da werden
ſich ihm Pfade aufthun von entzückendem Reize ſchmal hin
führend durch Weizenſtücke auf denen die Aehren mannshoch im
Winde ſchwanken und dem Hindurchſchreitenden mit ihren feinen
Spitzen leiſe die Wangen ſtreifen Tauſendfältig blühen blaue
Cyanen am Wegrande dazwiſchen iſt rother Mohn geſprenkelt
Libellen mit blitzenden durchſichtigen Flügeln ſchießen pfeil
ſchnell drüber hin Unten zwiſchen den Halmen ſummt und
brummt es Myriaden kleiner Weſen friſten da ihr flüchtiges
Eintagsdaſein Jn der Höhe aber ſchmettert vielſtimmiger
Lerchengeſang in dem blauen Himmelsraume durch den ſtill
und klar ein paar ſilberne Wölkchen mit ſchimmerndem Saume
hinſchwimmen Da und dort nicken grüne Wipfel über die
Felder herüber hebt ſich ein Kirchthurm in den leuchtenden
Aether ſchimmert ein Binnenwaſſer auf oder eine Bucht der
See auf der die Sonne glänzt Märchenſtimmung kommt
über einen wenn man ſich hier in der Mittagsſtille ergeht
Man würde ſich nicht wundern wenn plötzlich das Roggen
weibchen neben einem auftauchte den Frevler zu ſtrafen der
den Frieden ſeiner Felder ſtört Und erleichtert athmet man
auf wenn in der Ferne eine Uhr aushebt Denn der Klang
ihres Stundenſchlages bricht den Bann des Schweigens
an ſich über Feld und Wald lagert wenn der große Pan
ſchläfter der kennt Rügen nicht ganz der nicht auf dem Vilm war

der freundlichen Jnſel die ganz von Wald bedeckt wie ein koſt
barer Smaragd aus dem Greifswalder Bodden auftaucht
Ein einziges Anweſen liegt auf ihr eine Förſterei Schon
mancher hat in ihren Mauern Einkehr gehalten Und jeder
noch zog mit dem Gefühl von dannen daß er nirgends
beſſer anfgehoben ſein kann als beim Förſter Witte dieſem
Typus eines deutſchen Waidmannes und ſeiner prächtigen
Frau Wie eine große Familie lebt man behaglich in ihrem
ſchmücken Gaſthauſe Jn ſeinem großen Saal vermißt man
mit Wonne das Klavier dem ſtümpernde Jungfrauen ein Lied
entlocken könnten das Stein erweichen Menſchen raſend
machen kann Dafür haben Saltzmann und andere Künſtler

ſchmückt Jn der Küche ſchafft von früh bis ſpät Mamſell und
ſorgt dafür daß ihre Gäſte gründlich geſättigt werden Und
daß zum guten Biſſen auch der gute Trunk nicht fehle darauf
achtet ſchon der Herr Förſter der einen feinen Tropfen
ſelber zu ſchätzen weiß Und die herrlichen Spaziergänge
kreuz und quer über die Jnſel mit ihrem wundervollen
Wald ihren rieſenhaften alten Buchen ihren lavuſchigen
Winkeln wo grüne Farren in Feldern ſtehen wo prunkende
Faſanen ſich ergehen und ſcheue Kaninchen aus den Löchern
am Hange gucken Und die ſchönen Bäder am ſtillen Strande
wenn die Sonne auf den Wellen Diamautenſchnüre verſtreut
Und die Bootfahrten um die Jnſel ſpät abends wenn über
den Höhen von Mönchgut der Mond langſam heraufſteigt
Wer ſich ſo recht in Ruhe erholen will für den iſt der Vilm
der rechte Ort es iſt als ſprudle hier ein Jungbrunnen der
geſund macht und friſch an Seele und Leib

Das Herz wird einem ſchwer wenn die Trennungsſtunde
ſchlägt Aber ſchließlich muß geſchieden ſein Um die Mittags
ſtunde geht s auf dem kleinen Motorboot nach Lauterbahinüber Ein Winken noch mit dem Tuch ein letzter n
an die lieben Bewohner des kleinen Eilands dann in den Zug
nach Bergen Und von dort mit dem Schnellzug nach Berlin
ſchnell nur zu ſchnell Es iſt Abend wenn man in der

ſonſt hätte wohl auch Schiller der ſich ewig in Geldverlegen

nahmebetrag dann öffnet er Kiſtchen um Kiſtchen
alles leer Endlich im letzten Kiſtchen findet er die
quittirte Rechnung über die erſte Sendung weiter aber
nichts Ueber dieſe Entdeckung war Graf E begreiflicherweiſe
nicht ſonderlich erbaut und ſein Geſtcht ſoll bei Betrachtung
aller dieſer Umſtände eine erhebliche Länge aufgewieſen haben
Nachträglich aber kam er auf den Humor der Sache und erzählte
ſelbſt das Geſchichtchen weiter über das jetzt in Lemberg ſehr
viel gelacht wird Den Zollbetrag jedoch über die deklarirten
Cigarren die nicht geſendet wurden hat ſich Graf X zurück
erſtatten laſſen Das Geſchichtchen iſt ſehr hübſch aber wenn
ſchon dahingeſtellt bleiben ſoll ob die Hamburger Firma nicht
korrekter gehandelt hätte wenn die beſtellten Cigarren von ihr
mit dem doppelten Nachnahmebetrag abgeſendet worden wären

ob eine Cigarrentiſte voll oder leer iſt merkt doch jeder beim
bloßen Jndiehandnehmen Außerdem wird die Sendung bei
der Zollmanipulatlon ſicher geöffnet Da hapert s alſo mit der
Pointe Von dem ganzen Abenteuer erſcheint uns bloß das
Detail durchaus glaubhaft daß der Kavalier Cigarren garnicht
geraucht hat ohne ſie zu bezahlen D Red

Der Pariſer Bazarbrand vor den Aſſiſen Am Donners
tag begannen vor den pariſer Aſſiſen die Verhandlungen über
den Bazarbrand und wurden am Sonnabend zu Ende ge
führt Uebermorgen Dienstag wird das Urtheil verkündet
Es ſind angeklagt wegen fahrläſſiger Tödtung Baron de Mackau
und die beiden Gehilfen Bailac und Bagraſchow welche an dem
Kinematographen beſchäftigt waren der den Ausgangspunkt des
verhängnißvollen Brandes bildete Dem Baron de Mackau
fällt hauptſächlich zur Laſt nicht dafür geſorgt zu haben daß
die Thüren des Bazars ſich nach außen öffneten Er habe faſt
ausſchließlich die thunlichſt ſchöne und ertragsreiche Arrangirung
des Bazars im Auge gehabt und dabei die Anordnung aller
Maßregeln unterlaſſen welche Feuerſchutz gewähren konnten
Andererſeits könne nicht verkannt werden daß der Angeklagte
in allen ſeinen Handlungen von dem Gedanken geleitet worden
ſei für den erſtrebten wohlthätigen Zweck thunlichſt große Er
trägniſſe zu erzielen und im Hinblick auf dieſen Punkt ſeien
ihm mildernde Umſtände zu bewilligen Die Schuld der An
geklagten Bailac und Bagraſchow kennzeichne ſich als eine
ſchwere da ſie die unverzeihliche Unachtſamkeit begangen hätten
ihre Aether Lampe als ſie verlöſcht war in dem gleichen Raume
von neuem mit Aether zu füllen trotzdem ſie aus Erfahrung
wiſſen mußten daß bei dieſer Füllung in einem geſchloſſenen
Raume ätheriſche Dämpfe entſtehen und ſich der Luft mit
theilen mußten welche bei dem geringſten Vorhandenſein von
offenem Licht eine Exploſion unfehlbar verurſachen mußten
Die Verhandlung bot ein buntes lebhaft bewegtes Bild
Der Zudrang zu dem Gerichtshof war deshalb auch ein beſonders
ſtarker zahlreiche Angehörige der Ariſtokratie waren eigens aus
den Sommerfriſchen nach Paris gekommen um dieſer cause
eélebre beizuwohnen Auf dem Gerichtstiſche erblickte man als
Jlluſtration der direkten Urſache der Kataſtrophe einen kinemato
graphiſchen Apparat Der Präſident übte in ſeinen Fragen dem
Baron de Mackau gegenüber ausgeſuchte Höflichkeit und erkennt
die humanitären Verdienſte an die der Angeklagte ſich erworben
Jn ſeiner Rechtfertigung betonte Mackau insbeſondere daß die
Dekoration deren beſondere Feuergefährlichkeit man ihm zum
Vorwurf mache vorher bereits ohne jedes Bedenken von anderer
Seite zu Vorführungen ähnlicher Art im Jnduſtrie Palaſt ver
wendet worden ſein An eine Feuersgefahr habe er nicht gedacht
ſonſt würde er ſicher im Vorſchlag nicht den für Anweſenheit
von Löſchmannſchaften angeſetzten Poſten geſtrichen haben Da
gegen nehme er das Verdienſt für ſich in Anſpruch die urſprüng
lichen Anordnungen bezüglich der Auſſtellung der Kinematographen
vortheilhaft geändert zu haben Zwiſchen Bailac und Bagra
ſchow entſpinnt ſich eine unerquickliche Diskuſſion darüber wer
von beiden das verhängnißvolle Zündhölzchen angerieben habe
Die Zeugen Oppenheim und der Akademiker Mun die beide
dem Komitee angehörten bekunden Baron de Mackau habe das
Arrangement mit dem Kincmatographen aus eigener Jnitiative
ausgeführt Stürmiſcher Beifall wurde im Auditorium laut
als im Anſchluß hieran Baron Schickler gleichfalls Komitee
mitglied ſich bereit erklärte die Verantwortlichkeit mit Mackau
theilen zu wollen und die weiteren Komiteemitglieder Reitle
Goſſelin und Dufaure ſich dieſer Erklärung anſchloſſen

Es geht wieder los Die diesjährigen großen Pilger
fahrten nach Lourdes das in dieſem Jahre ſein fünfund
zwanzigjähriges Jubiläum als Wallfahrtsort feiert haben be
gonnen An der eigentlichen Jubiliäumswallfahrt werden
40,000 Perſonen theilnehmen

Wäſcherei Ausſtellung Jn der Agricultural Hall in London
findet zur Zeit eine Wäſcherei Ausſtellung ſtatt Alles
was mit der Wäſche zu thun hat die Mittel und das Produkt
iſt dort ausgeſtellt Jn England hat man ein ſchönes Sprüch
wort Nach der Heiligkeit kommt die Reinlichkeit Auf dem
flachen Lande in England hält man das Gebot

Unglücksfälle und Verbrechen Bei Bromberg iſt der
Hilfsbremſer Macewewski von einem Güterzug überfahren
worden Der Tod trat nach halbtägigem Leiden ein Bei
Biebrich an der ſogenannten Glashütte wurde ein Kind von
dem Beſitzer eines Fuhrwerks aus Mainz überfahren Es war
auf der Stelle todt die Räder hatten dem Kinde den Kopf
zerquetſcht Jn Eſchhofen bei Limburg brach Feuer aus
in kurzer Zeit brannten die mit Frucht gefüllten Scheunen des
Gemeinderechners Schloſſer mehrere Ställe und die Kegelbahn
des Gaſtwirths Schloſſer vollſtändig nieder Die ten
urſache des Brandes iſt nicht bekannt Auf der Strecke
Seefeld Reith der Straße Mittenwald Zirl verunglückte
der 26 Jahre alte Radfahrer Fritz Renner aus München durch
einen Sturz vom Rade Er zog ſich hierbei ſehr bedeutende
Verletzungen zu denen er noch am Abend deſſelben Tages
erlag Es iſt dies in drei Monaten der zweite bayeriſche Rad
fahrer welcher auf dieſer Straße ums Leben kam Zu Pfingſten
ſtürzte oberhalb Zirl bekanntlich ein junger Münchener welcher
an einer ſteilen Strecke nicht abſtieg ſo unglücklich daß er ſofort
todt war Der dreimaſtige franzöſiſche Dampfer Ville de
Malaga iſt am letzten Sonnabend bei dem Casket Felſen
bei Alderney geſcheitert Er rannte gegen den Pommier
Felſen drei Minuten ſpäter ging das Schiff unter Die Be

die alljährlich zum Vilm ziehen ihn mit flotten Bildern ge

Rieſenſtadt ankommt Auf den Straßen wogt der Lärm der ſatzung hielt ſich an den Schiffstrümmern oder verſuchte auf die
Großſtadt Omnibus Pferdebahn Droſchken Equipagen Felſen zu klinmen Zum Glück bemerkten die Wächter desRadfahrer Blumenmädchen Streichholzhändler Zeitungs CasketLeuchtthurnies das Schiffsunglück und telegraphirten nach
verkäufer haſtende drängende eilende Menſchen im Schein des Alderneyn Von dort wurde der Dampfer Courier zur Hilfe
Gaslichts und der elektriſchen Bogenlampen Dick und ſchwer Sgelandt Je fiſchte 10 Männer und eine Frau auf Das

t 4 Fi Rdie Luft in den asphaltirten Straßen rauchgeſchwängert und et Mktower rettete weitere 4 Seelente 6 Matroſen

überfüllt die pomphaften Reſtaurants und Cafés Arbeit und t zGenuß alles übermäßig und überſtürzt als fühlten die Menſchen gen See zum Keläraniswärter Bringen Sie
die Hetzpeitſche im Rücken Man ſchwimmt wie betäubt mit nür bitte eine Poſttarke mit Anſicht
in dem Trubel und empfindet s nur wie einen ſchönen Tranm
daß man vor wenig Stunden noch ſtolze Buchenkronen ſich n
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Paul Seſnusetl ch Co
Bankgeschäft

Halle aS Leipzigerstr 10 gegenüber der Ulrichskirche
eichsbanic Giro Conto Fernsprecher No 577

T Wetterling
Schmeerſtraße 26

Mein großes Lager böchſt ſolider
dauerhafter

Schuhwanaren
halte ich zu billigen Preiſen

beſtens empfohlen

Wer seine Uhr gut
und billig reparirt haben will
bemühe ſich zu

C Hammenm
Ubhuhrmacher

Leipziger Straße 42
Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pf
unter Zeiger 10 Pf Wie 10 Pf

Garantie Schlüſſel 5 Pf

Cheok
Conto Corrent Verkehr
Weehsel

Domieilstelle für Weehsel
Einmlösung von Coupons

Annahme und Verzinsung Von
Spar Vinlagen Depositen

An und Verkauf von
Werthpapieren

Fllmann e Aen Halle a SJnhaber Osw Franze
halten ſich zur Ausführung von

Föbeltranmsportem aller Art von Haus zu Haus
beſtens empfohlen Prompte und gute Bedienung

Contor Delitzſcher Straße 90 Fernſprecher Nr 55

Centralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichtung von DBampfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niederdruek Dampfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserheizungen und eombinirte Systeme
für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke
Dambvpfbäder Warmwaſſerbereitung rze ſowie Ausführung v Reparaturen übernehmen

sMEDV s Stoffwäsche
aus der Fabrik

z Kgl Sächs u Kgl Rumän Hoflieferanten
Billig praktiseh elegantvon Leinenwäsche kaum zu unterscheiden

Im Gebrauch ausserordentlich vortheilhaft
Jedes Stück trägt den Namen2 M Y 2 und die Handelsmarke

Alb Hentze Schmeerstr 24 Th Löbeling Schmeerstrasse 15 Gust

Wagner Königstr 5 Robert PlIötz I eipziger Str 17 Ed Wettengel
Thalamtstrasse 9 A Hugo Springstein Geiststrasse 36 Fr Linse

Ulrichstr 24 Franz Schwarz Neumarkt 5 Karl Berger Geiststr 20

J Rannische Str 18 H Bretschneider Steinweg 56 Wilh Schwarz

J veg 4 Albert utsch Friedrichstrasse 2 C Möckel Parkstrasse 1
In Giebichenstein bei Wilh Freitag u O Hansi Brunnenstr 63j In Schkeuditz bei C Bckardt In Cönnern bei Otto Bertram S

S Hermann Martini

S o
MEV EDILiCH IIPZIG PIAGWVIV7
L r

Vorräthig in alle a S bei Hugo Winkler Schmeerstrasse 1
Hildebrand Leipziger Str 65 Carl Pritschow Bernburger Str 28
F Müller Leipziger Str 29 C A Grunewald Schmeerstr 8 Rich

Breitestrasse 32 H Lützenkirchen Mansfelder Str 9 C A Böhme
Geiststr 50 C Obstfelder Alter Markt 14 Paul Simon Grosse

H Stiehr Jacobstr 38 R Böttcher Gr Klausstr 34 Carl Rehe
Leipziger Str i Schatz Buchb Franckeplatz W Schmeil Stein

a

0 6 0Gerirhtlicher Ausverkauf
Die zur Reſtaurateur Rhrhardt Fischer ſchen Concursmaſſe von

Trotha gehörigen Frucht Weine beſtehend in Aepfel Heidelbeer Jo
hannisbeer und Stachelbeerweinen in Fäſſern und Jlaſchen ſowie
ca 9 Centner Pflaumenmus follen

Montag den 23 d Mts u folgende Tage
Vormittags von 12 Uhr und Nachmittags von 6 Uhr im
Fiſcher ſchen Weinkeller zu Trotha Magdeburger Str 9 zu billigen
Preiſen ausverkauft werden

Halle a/S Bernh SchmidtVerwalter der Fiſcher ſchen Concursmaſſe

T S
5 T

Für die Zwecke des unter Allerhöchſtem Protectorate ſtehenden Preu
ßiſchen Vereins vom Rothen Kreuz durch Allerhöchſten Erlaß vom
3 Auguſt 1895 genehmigt

e Große Geld Latterie
16,870 Baargewinne

und zwar Gewinne zu 100,000 zu 50,000 i 25,000zu 15,000 zu 10,000 M u ſ w bis zu 15 M
Der Preis eines Looſes beträgt

einſchließlich des Reichsſtempels 3,30 Mark
Der Vertrieb der Looſe iſt den Königl Preuß LotterieEinnehmern übertragen Die Auszahlung der Gewinne wird

durch dieſelben baar ohne jeden Abzug erfolgen Die Ziehung erfolgt
im Ziehungsſagle der Königlichen General Lotterie Direktion zu Berlin
vom 6 bis 11 Dezember 1897

Das Central Comité des Preußiſchen Vereins zur lege
im Felde verwundeter oder erkrankter Krieger

von dem Kneſebeck

Annaſtische Specia/ er Eisenbanhn Wasser
auschuie Kurse u Tiefhau Teehniker

ZTerbst Fertarzes Oktod Vioterzen 4 Nov Staate Prüt Commies

Zur Anfertigung feiner Anzüge für Zertrn und
vermöge eigenen Stofflagers empfiehlt ſich

F W Manig Schneidermeiſter Forſterſtr 18 II

Jul Soeding V d Heyde Hoerde i V
Maſchinenban Anſtalt und Keſfelſchmiede a

Liegende Auszichkeſel
un

ſehende Röhrenkeſel

bis 30 qm Heizſl anf Lager
Größere Böpreukeſſel

2 un ene heſel anderer auart
2 in kurzer Zeit liefer bar

2 Preis liſten o

BI V en Venee
DamenHeim Lotterie
Ziehung in Cassel am 16 u 17 September

77 n 7 c5 e h 48 c e C DeS S e zzus 4874 Gewinne W 150 000 Marx e
e dwNur a Ma r für 1 Loos I1 10 M

Porto u Liste 20 Pfg 2
Loos Versand auch geg Coupons u Briefmarken

CARL HEINTZE
Berlin e Unter den Linden 3

v 177 J
9 e

W
T 9

S e ains Bläthner
Kaiserliche und Königliche Hof Pianoforte Fabrik c

Filiale Halle as Poststrasse 21
Reiche Auswalil

Stimmungen Reparaturen

Paul Schöne Tapezier u Decorateur
Halle a Wuchererſtraße 12

en n r ri

öbel Tapezieren der Zimmer Einrichten und Aufmachen von
Gardinen bei billigſter Preisberechnung und guter Bedienung

re6e9 c 4 S e h ee

I Franz Rudolph Co el

Berlin 1896 Goldene Staatsmedailſe

R V OLFMagdeburg Buckau
Bedeutendste Locomobilfabrik

Deutschlandse

Locomobilen
mit ausziehbaren Röhrenkessein

von 200 Pferdekraft

n r 7 I

z 29 2 5 3z J J I 7 4
S Se e Auf derLeipziger Ausstellung

ist eine 200 pferdige W olf sche Compound Locomobile

nuentgeltlich
in eſgener Halle zu besichtigen

4 l c v r

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
2mD dZ

Hypotheken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

Verreiſe henOtto Kresse
Vertreter der Naturheilkunde

Nrin Unterſuchung
chem u mieroscop ſowie

Prüfung von Auswurf
e
ertigt gewiſſenhaft unApotheker O Krütgen Königſtr 24

Patent r ahenledigt prompt ſachgemäß und billigerſgi Anhalter Str S
Violin Nnterricht

Gründlichen Violin Unterricht
ertheilt nach Methode Profeſſor Halir
Max Knoche Goncertmeiſter

Hohenzollernſtraße 36
Gleichzeitig empfehle ich mich den

geehrten Herrſchaften und Vereinen
zu Solo Trio u Quartettſpiel
Schurig s Sprach Ingtitut

Methode Berlitz Englisch Fran
zösisch Italienisch Nationale Lehr
kräfte Konversation Korrespondenz
Während des Unterrichts wird nur die
zu erlernende Sprache gesprochen
Tages und Abendklassen für Damen
und Herren Prospekte gratis und
franko

Die Direction Sternstrasse S
Tanz Vntorricht
erth ſicher u ſchnell zu jeder Tages u
Abendz Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III

r e 5 5 i
Je a

S rr Va e Hallerer f Reciamedrueck
1Iieferung villigst

zauber ſchnell

oPDmil Metzner
PerrückenmacherAlte Promenade F

Anfertigung ſämmtlicher
Haararbeiten f Damen

Spec Damenſcheitel
S mit Hinterhaar unter
S event Benutzung des

noch vorhandenen Schei
telhaarese

r Wiederverkünufer
beſter Bezug von

Schreibheften
Bleiſtiften
Haltern
Stahlfedern
Schieferſtiften
Tafeln
Gratulationskarten
Pathenbriefen
Spiegeln
Gummiſaugern
Stocklaternen er

G Glauss Nachf
Papierhandlung und Dütenfabrik

Gr Märkerſtr 22

Prima Kernleder Treibriemen
vorzüglichster EKichenlohgerbung

auf nassem Wege gestreckt
wodurch Nachdehnen im Betriebe fast

gänzlich ausgeschlossen
fabriziert

Fr StephanMühlhausen i Th ar
Gegr 1851 Feinste Referenzen

Jahresproduetion
ilber 300,000 m Lederriemen

Bio
r

este Feder
Apo W baündelsee hre

72

Aug Weddy
Leipeiger Strasse 22

Die Expeditionen der Saale geitus befinden fich Reitung
Gr Ferlin Rene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

e 23

S

e
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